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Verwaltungsgemeinschaft 
Gräfenberg 

Mitgliedsgemeinden:  
Stadt Gräfenberg - Markt Hiltpoltstein - Gemeinde Weißenohe  
 

Stand: Juli 2019 

Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten bei der be-
troffenen Person Art. 13 und 14 DSGVO 

 
Der Schutz und die Sicherheit Ihrer persönlichen Daten steht für uns an erster Stelle. Ihre personenbe-
zogenen Daten werden von uns stets vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvor-
schriften behandelt.  

Nachfolgend informieren wir Sie über die allgemeinen Datenschutzbestimmungen in unserem Hause, 
für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihren Sachbearbeiter oder unseren Datenschutzbe-
auftragten.  

Diese allgemeinen Hinweise dient dazu Sie zu informieren, dass Sie weitergehende und detaillierte 
Informationen unter www.verwaltungsgemeinschaft-graefenberg.de/datenschutz herunterladen oder 
bei Ihrem Sachbearbeiter bzw. dem Datenschutzbeauftragten erhalten können.  

1. Allgemeine Angaben 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg, Kirchplatz 
8, 91322 Gräfenberg, Tel. 09192 / 709 – 0; Fax. 09192 / 709 – 70; info@graefenberg.de. 

Datenschutzbeauftragter (extern) ist die KommunalBIT AöR, Postfach 19 61, 90709 Fürth bzw. Kaiser-
straße 30, 90763 Fürth, datenschutz@kommunalbit.de. 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die Verarbeitung der Daten erfolgt im Rahmen der Planungshoheit der Gemeinde zum Zwecke der 
Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung und insbesondere zur Durchführung von Bau-
leitplanverfahren. 

Im Rahmen dessen sind das Planerfordernis und die Auswirkungen der Planung zu ermitteln und die 
öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen (§ 1 Abs. 3, 6 
u. 7 BauGB). Dazu erfolgt eine Erhebung personenbezogener Daten, soweit dies zur Ermittlung der 
abwägungsrelevanten Belange notwendig ist. 

Die Erhebung erfolgt unter anderem durch die Verwaltungsgemeinschaft oder im Auftrag der Verwal-
tungsgemeinschaft durch Dritte, durch eingehende Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden 
im Rahmen der gesetzlich geforderten Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligungen (§§ 3 – 4c BauGB). 

Die Verarbeitung von Adressdaten ist erforderlich, um der Pflicht zur Mitteilung des Abwägungsergeb-
nisses nachzukommen.  

Die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe erforderlich, die im öffentlichen 
Interesse liegt. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO i. V. m. Art. 4 Abs. 1 BayDSG sowie 
dem anzuwendenden Fachgesetz (BauGB). 

3. Arten personenbezogener Daten 

Folgende Daten werden verarbeitet: 

• Vorname, Nachname, Adresse und sonstige Kontaktdaten 

• Daten, die städtebaulich und bodenrechtlich relevant sind 

• Daten, die im Rahmen von Stellungnahmen abgegeben wurden (sog. aufgedrängte Daten) 

4. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Personenbezogene Daten werden folgenden Empfängern übermittelt: 

• Stadt-/Marktgemeinde-/Gemeinderat zur Beratung und Entscheidung über die Abwägung  
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• Höheren Verwaltungsbehörden zur Prüfung von Rechtsmängeln 

• Gerichten zur Überprüfung der Wirksamkeit der Bauleitpläne 

• Dritten, die in die Durchführung des Verfahrens im Auftrag der Gemeinde eingebunden sind 

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die Gewährleistung eines Rechtsschutzes im Rahmen einer gerichtlichen Prüfung erfordert die dauer-
hafte Speicherung personenbezogener Daten. Denn auch nach Ablauf der Fristen für die Erhebung 
einer Normenkontrollklage kann ein Bauleitplan Gegenstand einer gerichtlichen Inzidentprüfung sein. 
Sonstige Unterlagen werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewah-
rungsfristen bzw. für die Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 

6. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung 
zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 
DSGVO). 

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht 
und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenen-
falls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die verantwortliche Stelle, ob 
die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht, wenn Sie der Ansicht sind, dass ihre personenbezogenen Da-
ten rechtswidrig verarbeitet werden. Aufsichtsbehörde gegenüber öffentlichen Stellen ist der Bayerische 
Landesbeauftragte für den Datenschutz: 

Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz 
Postfach 22 12 19, 80502 München (Postanschrift) 
Wagmüllerstraße 18, 80538 München (Hausanschrift) 
Telefon: 089/212672-0  
Fax: 089/212672-50  
E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de   
Internet: www.datenschutz-bayern.de 
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